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Beratungsprotokoll Hausrat 

Kunde/Interessent: 
____________________________________________________________________________________________ 
weitere Anwesende: 
____________________________________________________________________________________________ 

Makler / Datenerfasser: 
____________________________________________________________________________________________ 

Die Risikoanalyse bezieht sich auf Ihren Erstwohnsitz. Falls weitere Versicherungsorte (z.B. für Zweitwohnung, 
Wochenendhaus, Ferienwohnung, Jagd-, Garten- oder Weinberghaus, Garagen, Schuppen) vorhanden sind, ist eine 
gesonderte Risikoanalyse erforderlich.. 

Allgemeine Angaben zur Hausratversicherung: 
Besteht derzeit  oder bestand vorher  eine Hausratversicherung? 

 nein 
 ja, beim Versicherer: _______________________  unter der Vertragsnummer_______________________   

 
 ungekündigt   gekündigt vom    Versicherungsnehmer    Versicherer zum: _____________________ 

 
Versicherungssumme _____________________  € 
Sind in den letzten fünf Jahren Schäden eingetreten?  

 nein 

 ja, Art, Anzahl, Höhe und Datum der Schäden: 
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
Gewünschte Qualität des Versicherungsschutzes: 

 Ich wünsche die Absicherung existenzvernichtender Risiken und bin bereit, überschaubare Risiken selbst zu tragen. Ich 
lege Wert auf einen möglichst geringen Beitrag. 

 Ich wünsche die Absicherung existenzbedrohender Risiken und strebe ein ausgewogenes Preis-/Leistungsverhältnis an. 
 Ich wünsche die Absicherung existenzneutraler Risiken und möchte möglichst wenige Risiken selbst tragen. Die 

Beitragshöhe ist sekundär. 
 
Die Tarifierung erfolgt nach QM-Wohnfläche 
Die Wohnfläche ist die Grundfläche aller Räume (bei Dachschrägen gilt die volle Grundfläche) einer Wohnung 
einschließlich Hobbyräume und Wintergärten. Nicht zu berücksichtigen sind Treppen, Balkone, Loggien und Terrassen 
sowie Keller-, Speicher-/Bodenräume, die nicht zu Wohn- oder Hobbyzwecken genutzt werden. Alternativ kann die 
Wohnfläche gemäß Mietvertrag bzw. Bauunterlagen angegeben werden, vorausgesetzt, dass diese mit dem aktuellen 
Bauzustand auch übereinstimmen. 
Versicherte Gefahren 
Feuer , Blitzschlag, Einbruch-Diebstahl und Beraubung, Schäden durch Leitungswasser (kein Plansch- und 
Reinigungswasser), Sturm (nur ab Windstärke 8) und Hagel  
Versicherte Sachen 
U.a.: Versichert ist der gesamte Hausrat (der zur privaten Nutzung dient) 
Nicht versichert sind - ohne einen ausdrücklichen Einschluss 
U.a.: Gebäudebestandteile, Kraftfahrzeuge, individuell für das Gebäude gefertigte Einbaumöbel/-küchen, Schmor- und 
Sengschäden 
Umfang des Versicherungsschutzes 
Der Hausrat ist zum Neuwert versichert. Der Neuwert ist der Wiederbeschaffungswert von Sachen gleicher Art und Güte in 
neuwertigem Zustand. 
Objekt: 

 zur Miete   Eigentum   Wohnung   Ein-  Zwei-  Mehrfamilienhaus 
Wohnflächen 
Erdgeschoß qm 1. Stock qm Dachgeschoß qm 
Keller qm 2. Stock qm Lt. Mietvertrag qm 
Stockwerk bei Wohnung im Mehrfamilienhaus                             . Stock Wie viele Mietparteien sind im Haus       St. 
Gibt es auf dem Versicherungsgrundstück oder in einer Entfernung von  
unter 10 m Betriebe / Lager, von denen eine erhöhte Feuergefahr ausgeht?

 Ja  Nein
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Sind an allen Haus- und sonstigen Eingangstüren Sicherheitsschlösser mit von außen nicht 
abschraubbaren, bündig montierten Sicherheitsbeschlägen vorhanden?

 Ja  Nein

Ist eine vom VdS anerkannte Einbruchmeldeanlage vorhanden?  Ja  Nein
Ist die Wohnung länger als 60 Tage ununterbrochen unbewohnt?  Ja  Nein
Es besteht kein Versicherungsschutz bei längerer (= über 60 Tage unbewohnt) Abwesenheit! 
Sind Wertsachen (Schmuck, Sammlungen, Kunstgegenstände) vorhanden? Summe: 
Tarifierung als: Beamte, öffentlicher Dienst?               Ja  Nein
Wird der Vertrag mit Selbstbeteiligung gewünscht?   Ja  Nein
Wünschen Sie eventuell zugunsten eines Beitragsnachlass eine Vertragslaufzeit von 3 Jahren?  Ja  Nein

Gewünschte Erweiterungen des Versicherungsschutzes Wird gewünscht?
Wünschen Sie Unterversicherungsverzicht?  Ja  Nein
Wünschen Sie die Mitversicherung der groben Fahrlässigkeit?  Ja  Nein
Wünschen Sie die Mitversicherung von Überspannungsschäden?  Ja  Nein
Wünschen Sie die Mitversicherung von Sengschäden?  Ja  Nein
Sollen Schäden durch Verpuffung, Rauch und Ruß versichert sein?  Ja  Nein
Soll einfacher Diebstahl von Gartenmöbeln und Wäsche auf der Leine versichert werden?  Ja  Nein
Soll Diebstahl aus Kfz mitversichert werden?  Ja  Nein
Üben Sie eine berufliche/gewerbliche Tätigkeit in Ihrer Wohnung/Haus aus?  Ja  Nein
Soll einfacher Diebstahl von  Fahrrädern  Kinderwagen  Krankenfahrstühlen 
versichert sein? 

 Ja  Nein

(Fahrradsicherung durch Schloss, Diebstahl zwischen 06:00-22:00 Uhr, oder das Fahrrad muss 
sich noch im Gebrauch befinden), Nachtzeitklausel! 

Summe: 

Sollen Wasserschäden durch Aquarien oder Wasserbetten versichert sein?  Ja  Nein
Elementarschäden versichern? (z.B.: Überschwemmung / Rückstau / Erdrutsch / Ausschluss: Grundwasser)  Ja  Nein
Sind innerhalb der letzten 10 Jahre Elementarschäden eingetreten?    Ja, welche:  Nein
Erweiterte Deckung – Wird eine Besserstellung nach Leistungen anderer  Tarife gewünscht?  Ja  Nein
Haben Sie weitere Wünsche? 
(Deckungseinschlüsse, Allgefahrendeckung, Serviceleistungen, sonstige Erweiterungen usw.) 

 Ja  Nein

Welche? 
 
Wird eine Versicherung der Gebäude- und Mobiliarverglasung gewünscht?  Ja  Nein
Mobiliarverglasung z.B.: Scheiben und Platten aus Glas, Spiegelglas, Kunststoffgläser (nicht bei allen Tarifen!) oder 
Glaskeramik / Glaskeramik-Kochflächen (ohne Elektrobestandteile) / Aquarien und Terrarien 
Gebäudeverglasung z.B.: Türen, Fenster, Balkone, Terrassen, Wintergärten, Veranden, Wetterschutzvorbauten, Dächern, 
Duschkabinen und Sonnenkollektoren 
Nicht versichert z.B.: Beleuchtungskörper, Handspiegel, Hohlgläser (z.B. Trinkgläser), Gebrauchsgegenstände aus Glas, 
Gewächshäuser, Photovoltaik-Module 
Weitere  Erläuterungen oder  Ergänzungen: 
__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 
Ich habe nach Aufklärung durch den Makler die Hintergründe und Unterschiede der verschiedenen Produkte verstanden.  

 Ja   Nein - was ist offen geblieben? 
__________________________________________________________________________________ 
Sämtliche Angaben sind vom Versicherungsnehmer, nachdem der Makler dem Versicherungsnehmer die Begriffe und Fragen 
ausführlich erklärt hat, wahrheitsgemäß und vollständig beantwortet worden. Für etwaige Fehler wegen falscher Angaben trägt 
der Versicherungsnehmer die alleinige Verantwortung. Jegliche Veränderungen (der Lebenssituation, des Deckungsumfang, des 
Risikos usw.), sind dem Versicherungsmakler unverzüglich mitzuteilen!  
Die Verantwortung und Haftung für unzutreffende und nicht erfolgte Informationen trage ich selbst. Das vorgenannte 
Protokoll wurde mir vorgelegt, ich habe es gelesen und bestätige mit meiner nachstehenden Unterschrift die Richtigkeit des 
Protokollinhaltes. 
 

_____________________________ 
Ort, Datum der Beratung 

 
_____________________________                                          _____________________________ 
Unterschrift Auftraggeber/Interessent                                                            Unterschrift Vermittler/Makler 


